
Das berühmte Heilmittel.

Hol^w
Diese «rtra-ordinär« Salbe istzusammengesetztauS den

heilsanisten Balsamen und wenn sie den Vorschrif-
ten gemäß gebrauch» wird, welch« j«d«s Töpfch«»

begleiten, wird fi« eins Heilung sichern, wenn «ll

ander« Mittel nutzlos waren. Fälle von den hart-
»»kigftcn Hautkrankheiten wiche» willig ihren
Wirkungen. Sie ist wunderbar, wenn sie gebraucht
wird in Fällen vvn Gicht, Rheumatismus, ge-
spannt« oder steif« Gelenke. In Astihma'« wird

sie Wunder wirkt«, wenn fi« in die Brust einge-
rieben wir».

Eine höchst außerordentliche Heilung skrofulöser
Geschwüre. Ein Fall bestätigt durch den Ma-

?or von Boston, England.
Abschrift «ine« Brief«« von I. Nobl«. <Zsq., Mavor

von Boston, eincolnshire.
An Professor Holloivay.

Werther Herr, ?Frau Sarah Dlxon, von der
Liquorpondstraßt, Boston, hat heute vor mir aus-
gesagt, daß st« für eine geraume Zelt Viele« lei-
den mußte, von scrofistöfen Wunden und Geschwü-!
Ren an ihren Armen, Füßen, Beinen und andern
Theilen ihres Körpers; und obwohl der erste me-
dizinische Beistand erlangt wurde, fllr eine große
Summe Geld, erlangte sie doch keine Linderung
ihrer Leiden, sondern wurde allmälig schlimmer.

Da ihr von einem Frelmde empfohlen wurde,
Ihre «Salbe zu probircn, verschaffte sie sich ein
kleines Töpfchen und «ine Box von den Pillen, und
bevor da« alle gebraucht war, zeigten sich S?mp-
toine der Besserung. Durch Anhalten mit den
Medizinen für eine kurze Zeit länger, den Vor-

schriften gemäß, und sich strenge nach Ihren Re-
geln haltend tn der Diät »e., wurde sie ganz ge-
heilt und erfreut sich nun der besten Gesundheit.

Ich verbleibe, werther Herr, Ihr. ,e.

Ige» I I. N o b l e.
Datirt August 12,185 Z.

Eine außerordentliche und schnelle Heilung von
Wildfeuer am Beine, nachdem alle ärzliche Hil-
fe fehlgeschlagen.

Abschrist eines Briefes von Frau Elisabeth F«at«S,
ro» der Post-Offte« Aldwick Road, nahe Begnor,
Gvsser. datirt Januar 12,1853.
An Professor Hvllowan,
Mein Herr, ?lch litt eine lange Zeiten einem

Anfallt von Wildfeuer, welches sich zuletzt ans mein
Bein zog und aller medizinischen Behandlung trotz-
te. Meine Leiden waren sehr groß und ich ver-
zweifelte fast an einiger dauernden Besserung, als
mir gerathen wurde, Zuflucht zu Ihrer Salbe und
Pillen zu nehmen. Ich that so ohne Verzug, und
bin glücklich zu sagen, daß das Resultat überaus
erfolgreich war, denn sie bewirkten eine radikale
Heilung meines Beines und brachten mich wieder

zum Genuß derMsundhelt. Ich werde immer mit
dem besten Vertrauen von Ihren Medizinen spre
chen und habe sie Andern in dieser Nachbarschaft
«npfohlen, die ahnlich leiden und gleichen Nutzen
davon hatten.

Ich bin, Herr, Ihre verbundene und treue Die-
»eri» (gez.) El ifabe th I e a tes.
Die Pillen sollten vereint mit der Salbe gebraucht

werden in den meisten folgenden Fällen:
Weh« Beine, Wurmfuli, Fiffel»,
Wehe Brüste. Frostbeuee», Gicht,

los u Sandfliegen Gespannte und PeilL,
Eoc« Bao, steift Glieder, Rheumalismus.
?lusschlag. . Weh« Brustwar- Vtrbrühungen,
Haulkran'keiten, zen, Weber Hals,
Blutgewächse, S orbut. Wehe Köpfe,

Geschwür«, Wunden.
Zu haben in dem Etablissement des Prosesser Hol-

Boren zu 25>E ts>, K2j TtS, und Kt.kX) jede.

Mär« 22. nqlJ

Singer's Näh-Maschine.

Während den letzten 4 Jahren sind diese Maschi-
nen »bllig gexrttft worden, in allen Btrschied«nk«iten
rvn Material da? genäht werten kann, und haben
allgenieine Zufriedenheit gegeben. Während Tau-
send« von iverlhlosen Näh-Maschiuen aus da« Publi-
kum gebracht wurden, bat Singers allein einen gu-

I. M, Singer und Com?. käuflich an sich gebracht,
und zwar f<r folgend« Ortschaften! Wis-on»», das
nördliche Indiana (niil Ausnabm«

struwon.n ist Kl.,>. .?an

, ?kvr«iS»aun, März 14,15H5. nqöM

Einzige Agentschaft für
Boardman und Gray'S

Pinn o Fortes.
36K Cheüiiut Straße,

gegenüber der Ter. St. Münze,

Philadelphia.
Zweig -I? Markt Straße,

Wilming»vn Del.
John Mersch.

laN 2t.

?Mensch, kenne dich."
Ein unschätzbar«? Buch fllr 25 Cent«.?Jede Zaniilie

sollte ein Exemplar besitzen,
x !'!/'//- IIXI.UOUErrniplar« in w«

.nigerals«intm Jahr v«rk«uft.
ksinc neu« Ausgab«, turchse-
hen und verbessert.

Dr. Ilunter'i Klelli-
esl klsnue! svil ll»ncl
Look kor tk«

snlhallend eine Beschreibung der Entstehung, des

Forlschritts, der Behandlung und Kur von Krank-
heit, welche au« häufigem Geschlecht«unig<»nz, Sclbst-
befleckung und Au«schn»ifung herrührt, »»» Rath

mit einer Beschreibung der Krankheiten die de», weib-

lichen Geschlecht eigenlhSmlich sind, da« Resultat einer
mehr at« zwan zigjährigen erfolgreich«»! Pra»i«,di« aus-
schließlich der Heilung von Krankheiten delikater und
privater Natur gewidmet war. Wozu beigefügt find
Recepten für die Kur obiger Krankheiten und ein,
Abhandlung über die Ursachen, Symplom« und H«i-
lung de« Wechselfieberr.

Ein Eremplar (gut verwahrt) wirdpostfrei noch ir-

Sents; «der v Eopien für Kl. Addresfir« (postfrei)
EosdrnundS»,, P»blisch«rs, oder B»r IM,
Philadelphia.

Folgende« find einige Zeugnisse für die VerzSglich-
k.'it des Werkes :

JuniÄ', n.ilJ

Wichtig für Gäulsdoktor, Bauern, und Fuhrleute.
Geo. W. Merchan't'S berühmtes

OelfP s e r d e,
Unvergleichlich in der Geschichle der M«l,izin als da«

merkwürdigst« äußer« Anwendungsnüttrl das noch

Für Pferde und Menschen.
Ein« nitbr al« 16jähriA« Erfahrung hat die

ache festgestellt, daß Merchant'S berühmtes Oel filr
Pferde ober Universal Fauiilien Enibrecatio» die wei-
ften Fälle heilt und alle solche lindert als :

Soath, Schwinde, Ringbone, SLindgallen, Poll-lle-
bel, Verkältungen, zerbrochene Hus«, Schrammen,

frische Wundkn, Verrenkungen, Ouelschungen, Fi-
stula.Sähmungen.gefounderte Füße, Rheumatikni,
Bißwunden ronThi«ren,Verbrenn»nge» und Ver-
brükungen, Frostbeulen,aufgerißene Hände,Kräm-
Pfe, Zusammenziehen der Muskel», Geschwülste,
Schwachheit der Gelenke, »erhärtete Brüste, u. s.
w., n. s. w., u. s. w.
Der unvergleichliche Erfolg dieses Oels in der Hei-

lung ?on Krankheiten der Pferde und des HornoiekS,
unb selbst in Menschenfleifch.wird den Bauern täglich
inebr bekannt. ES wird kaum geglaubt, außer von

Groß, SchneckS?ill>", und im Großen bei Gilbert,
Wenk und Eo,, T. W. Doolt und Sohn, F. Klett
und 110., Pliiladelphia.

Mai g. 18S4. nqlZ

Chirurgischer und mechanischer

Zahnarzt.

Dr. C. C. H. G n l d « n von Neuyork lenkt
die Aiifn'riksamkeit solcher Personen von Allentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben l'enöthigt
sind, oder die sich künstliche Zahne einsetzen zulas-sen wünsch»», aus seine vorzügliche OpenrungStvei-
se In all den verschiedenen Zweigen der Zahn-
arznei k u n d e.

Da er bereits eine stebenjÄhrige Erfahrung in
leiner Proseßion gcnoßcn hat und alle werthvollen
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß er allen
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen! Ehrw. Thomas DeWitt, D.
D., Ehrw. Charles M. lameson, F. Clarkson,
M. D., Wm. Undcrhill, M. D., Neu-Aork
City.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden aus Verlangen
,1»*- In ihren Häusern besucht.

November 8. nalA

GI oiL v. P,5 110
ist ein Nichtöwisser

wenn er nicht weiß daß
s»

3
No. LI !7st'Hamilton Straße,

V

Fertigen Kleidern

Röcke, Hosen, Westen, etc.

zu jeder fertig auf Hand; so auch eine groke und

Herren lürnisching-Gütern,
als Handschub«, Strünixfe, ScarfS, Eollar«, Taschen-

! tiicher, Hosenträger, ete.

Ol)-- Erinnert euch de« LN« : No. Ul Ost-Hamil-

Leder! Leder!
Willia m G r i m,

macht seine» Freunden und dem Publikum über-
haupt die Anzeige, daß er das Currier- oder Le-
derbereiter-Gtschäft noch immer, und zwar ausge-
dehnter als einmal betreibt, am Ecke der West-Ha-
milton und Achten Straße, gegenüber Hagenbuch'S
Gasthaus. Sein eben eingelegter vortrefflicher
Stock besteht aus Leder von" jeder Beschreibung,
welches er an den allcrniedrigsten Preisen absetzen
wird, als da ist
Hemlock und Eichen SohUeder von»der

allerbesten Sorte von verschiedenen
Preisen, je nach der Qualität; Kalbfel-
le und Oberleder, spanische KiddS, u. s.
w.. -

alles vom besten und ganz billig. Er verkauft
sein Leder so wohlfeil als man es In Philadelphia
bekommen kann.

Thran von vorzüglicher Qualität immer aus
Hand und an Philadelphiaer Preisen zu verkaufen.

Äänte von jeder Art werden an den höchsten
Preisen im Austausch für Waare oder für Baar-
geld angenommen.

LS" Irgend Jemand, der etwas aus diesem
Fache braucht, wird es nie verfehlen wenn er bei
ihm anruft, indem er nirgends billiger und mehr zur
Zufriedenheit bedient werden wird.

Dankbar für bereits genossene liberale Unter-
stützung, wird er sichs immer angelegen sein laßen,
seine Kunde» mit Pünktlichkeit zu bedienen und die
Zahl derselben zu vermehren. Jedermann ist
freundschaftlich eingeladen anzurufen.

Allentow», Sept. 27. nqbv

Dürsten u. Ichmied-Msbülgt.
Premium von einem Si lber-Ma da!llesn

W. Metz und Söhn« erthcilt für die besten
Tch mied» Blasbälge. Sie haben »bensalt« ein
große« Asscrtcmen» von Kück e n- nnd ound r o-

No. 317 M.zrkt Straße, 5 Thüren ober-
halb oer Achten, Philadelphia.

S!ovemb«r LS, ISS 4. nq«?M

Gro? Agricultural und Gewerbe

Ausstellung.
Gehalten zu Doylestaun, Bucks Co., Pa., im

Sommer 1855, und soll vier Tage
dauern.

Viinstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag, den 21.,
2Z.,2»? und 24, August. 1855.

!?>ie Eommitte«, welch« die Prämium-Liste anznfer-
hat, wird in einigen Wochen ihr Resultatveroffenllichen noch folgender Ordnung:

Erster Tag der Ausstellung?Department sür
Herren.

Prämien von zu Hüt) werden verabreicht für
besten vollblütigen Stock jeder Art, HIV bis HSV für

duktc? Fabrikate jeglicher Art.
Zweiter Tag?Department der Damen und der

Künstler.
vorzüglichste Stadelarbeit und Fancy-Produkte, von
52 zu für di« zw«il b«ft«, von K 5 bis Pö für v«r-
züglichsttS Aartcnprodukt und von K 2 zu K 5 für häuS-
lich« Artikel. Ein Thkil d«s G«bäud«S wird zur
ZlusfteUungtN von Maklereien, Stalürn u. f. w. b«-

Dritter Tag?Department der Väter und Müt-
ter mit der ?kommenden Generation im

Arme."
Prämien von K5O bis zu 500 werden verabreicht

für dae größte, gesündeste u»0 best aussehende Kind
im Alter von 1 bis zu 5 Jahren, Klvv erhält die

Faniilie der meisten Kinder deren Eltern noch leben ;

im Falle mehr wie eine Familie die naniliche Anzahl
Kinder vorzeigen kann, dann ist dos PrSini« jener,
deren iSesauimljahre beim Zusainuicuzählen als di«

Vierter Tag?Department der Reiterkunst.
Eine goldene Taschenuhr Kl5O werth, oder deren

Werth ln Geld, wird der besten Reiterin gegeben, ein
Daniensattcl, Zahm u. s. w.. K75 werth der zweit-bes-
ren; ein herrliche« Reitekleid, wertb Kiw. der dritt-

besten ; Hsl> fiir das beste Trollingpferd und K25 fllr
das zweil-beste.

Das Feld,
Worauf die Ausstellung stattfinde», ist ein pracht-

volles

niit jedem Jahre eine dcrarrigc Schaustellung abzuhat-

Zwei Musikvereine mit Blechinstrumenten
Promenade - Conzerte

An den ersten drei Abenden ; das Cenzert des lesen
Abends ist frei für Tickethalter. Bei jedem Cen-
zert« werden Feuerwerke abgebrannt.

Reden ausgezeichneter Sprecher

William Beek,

Heilt Euren Husten
Ritter's Syrup von Theer, Wildkirschen

ch i ei .-

I. L. Ritter.
- No. 7 Süd Fron» Stra?, Philadelphia.

b

Traubenstccke, die griindlichften Kenntnisse erworbt»
bat, und daß «r alle Austräg« »er Ar», auf's Billigste
und gewiß zur vollkommensten Zufriedenheil erledigen

iSemüsc- und Blumcngärtnerei, Auspuße» ron Obst-
bäume» et«, ctt. besitzt, und wird es fein «ifrigstes
Bestreben sein, allen hiernach einschlägigen Austragen

Seine Wohnung ist inder William Straße, unter-
halb der Wohnung des Buischer Weikel.

Schmucker.

Salzfluß, ete.
Die beste Medizin gegen Tetter, Salzfluß.

Gift, und kurz gegen irgend ein Ausfahren, die je

den einem Zerfahrenen Bürger jiibceeitet und in
dem Buchstohr der Unterzeichneten zum Verkauf hin-

Keck und Guth.
Verbesserter

"

Phosphate von Kalk.
2500 Barrel« von der vorzüglichsten Manufaktur,

Sdenfall« :

Guano von jeder Benennung.
Gemahlner Gpps, Cement etc.

jeder Art «erden auf Lommission

R B »nd

Jetzt ist Eure Aett!
Gin Neuer Zusatz Dcher,
Papier, Schreibmaterialien und Verschie-
»deuheiten erhalten im Buchstohr zum

?Patrioten."
No. 31 West Hamilton Straße, zwischen Hagen-

buchs Gasthau« und dem Markt-Viereck.

Bücher, Papier. Schreibmateriali-
en u. s. w.

welche alle an den niedrigsten Preisen abgesetzt werden
sollen, Alles zu benamen würde uusere ganz« Zeitung
anfüll«n, und daher wollen wir nur meld«», daß al-

Ein außergewöhnlich großes Nssortement Bibeln
und Testamente, deutsche und englische, von den
größten bis zu dem kleinsten Taschenformat. ?

All« Arten deutsche und englische Gebetbücher,
einschließend alle solche die in dieser Gegend
verlangt werden. Luthers Hauspostille, ein
herrliches Buch, und andere Predigt Bücher.?
Arndts Wahres Christenthum und Por'S christ-
liches Märtyrerthum. Schillers sämmtliche
Werke in verschiedenen Formats. Deutsche und
englische Geschichten der Vereinigten Staaten
tllustirt, u. s. w.

Ein vollständiges Assortement.
Aller Bücher sder Publikationen der Amerikani-

schen Tract-Gesellschaft, an den nämlichen
Preisen ivkr dieselbe in Philadelphia und

Neuyork verkauft werden.
Ferner. ?Alle andern Arten Sonntags-Schul-

bücher, die wie an den Preisen des Vereins lie-
fern.
tkbensalls. ?Alle Arten Schulbucher die in die-

Blänk-Nüchcr.

Schreib-, Brief-, Pack- und alle andere
Arten Papier.^

Papiers!

Kommt »nd ,ehel . und d.ntt und hand.lt für Euch

Em'.'lepeS für Briefe ?beim KM), Pack oder Ein-
zel», ?Nebst einer grouen iverschiedeuheu anderer in
unser Zach gehörende Artikel

Eine Verschiedenheit anderer ArtikN
als Port-Monnais, Yorker-Bücher, alle Arten Bilder.
Taufscheine, Goldene-, Stabl und andere .vedei n.Blei-

Persuinerien, Zänci' und Rassirseife, u. s. w., ». s. >v

Medizinen. ?Die beiükmteften Paient-Medi
zine» »nd ebenfalls allezeit bei uns zu beleininen, s

'Publikums,nikchlen wir nur noch melden,daß wireut

unserem Geschäft übertreffen zu lassen, in .Siiisichi auf
Alles was verlangt wird, wie auch in Bezug «ifbilli

Keck lind Gulh.
Feb. 2S. 155.',. nq-i«

Uuioit
in Catasauqua, ?ccha Eaunt?.

Unterzeichnete bedienen »ch kieser Gelegenbeil dein

Kcrnahen, Schnlh und <^omp.

fertige» auf kurze Bestellung und auf die best.» Weise
Alle Arten Steam-Engines für hohen und niederen

Druck, Pumpen, Shäfting und Gearing
von allen Benennungen, Pfcrdegewalten

u. f. w., u. f. w.
und kur, alle Artikel die gewöhnlich in einem selchen

Ueberbaurl sollen ibr« preise jederzeil billig sem?

T. E . Kernahen,
Joel V. Schultz,
William Michael,

llalasauqua, F«b, 28, 1855. nq6M

- Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten in der
Stadt Allentaun, Lecha Cauntv, bestandene Han-
dels-Firma, in dem Getralde und Kohlenhandel,
unter dem Namen von ThomasMohr und
Comp,, am Sten Mär? !BSS durch allerseltige
Einwilligungauigelößt Mrden ist. Alle diesen!-
gen daher, welche noch an besagte Firma schuldig
sind, sind hiermit aufgefordert ohne Verzug bei
Thomas Eigenthum die Bücher sind,
an dem alten Standplatze anzurufen und abzube-
zahlen . Selche die nicht vor dem l sten April ab-
bezahlen, finden nachher Herrn Mohr an dem Wa-
fchington Hotel, gegenwärtig bewohnt von Bern-
hard Reese. Solche die noch Anforderungen ha-
ben, an diese Finna, wird Herr Mohr ebenfalls be-
friedigen.

homaö Mohr,
Lhomak K*. Weidlies,
Henryk. >^agcr.

März li. nqim j

Allentown SeizAtmr.
W. M. Reynolds, ?. x>., Prinzipal.

Indem die angegriffen« Gesundheit d« Ehrw.
Hrn. Keßler denselben bewogen hat, die Berwal-
tung des Allentown Seminars am Schlu? dt«
jetzigen Termin« abzutreten, so wird besagte« In«
stitut von jener Z«it an durch den Unterzeichneten
verwaltet werden. Die Freunde und Gönner der
Schule sind hieinit benachrichtigt, daß dieselbe vom
lsten Mai an von dem Unterjeichneten wird gelei-
tet werden, nach dem bisherigen so erfolgreichen
Plan und nach den niimltchen Bedingungen für M
regelmäßigen Unterricht und Beköstigung. Da 1
das Haus völlig eingerichtet ist zur Ausnah«« ei-
ner beträchtlich größeren Anzahl von Schülern, als
hiezuvor, sind Eltern achtungsvoll ersucht, uns mit
ihrer Unterstützung zu begünstigen, und find ver-
sichert, daß ihre Söhne die sorgsamste Aufmerk-
samkeit erhalten werden. Die getroffenen Ein-
richtungen zu ihrer Aufnahme und Bequemlichkeit
sowohl als sür ihren Unterricht, find umfangreich
und werden hoffentlich Allen entsprechen.

DaS Mädchen Departement

wird ebenfalls beibehalten, wie bisher. Erfahrene
und geschickte Lehrer zum UiUerricht desselben find
gesichert, und wird unter M Oberaufsicht de«
Prinzipais stehen, und eS wird unsere Ausgate
sein, einen vollen Kursus einer würdigen und ge-
diegenen weiblichen Eyiehung zu geben.
Die Bedingungen slir Beköstigung und Unterricht

sind wie folg!:
Männliches Departement.

Beköstigung und Unterricht fiir den Termin
ro» fünf Monaten, G7Y M)

Unterricht fiirSchiller unter zehn Jahren. 8 Ug
" zwischen zehn und zwölf lS VN

«berzwöli. 15 0«
Wnblic!)tS Departement. '

tleterricht für Schiller über zebn lobre, 12 IXI
" unter,el»i 'obre, 8 W

Extro,
x,an,?slsch, ili «a
Zeichne» (Bleiüift) S vtt

(«reibe) N,
Molen, 12 Dl»

Gebrauch des >xjanos, 2 tXI

Für weitere Einzelheiten und Referenzen fiehe
Cirkulare.

Der Sommer-?erinlii nimmt seinen Anfanq wie
gewöhnlich, aus?»« Isten Mai.

W. M. Ronnoldö, Prinzipal.
Allentown, Febenar lä. flq

Kullle dich sei ist !

Ter Taschen-Esculapius,
oder: Jedermann sein eigner Arzt.

Dic siinftiße »»kgabe. uiir

Nratttl'.'il.'N
M ,sorm »n!> MiPbilkun-

N -Aaen de« A.'ii,,ii»g?s>,?.in f«>-
p !D »eilend II», ei-

ü> .r li. .»rant-
wel

lbe» der qri>!-ten Wtchtigkeit
'Velsen,n ei, oerbrira-

»>e, sind eker ,ich zu retheira-

Wisliam Aoung, KI. 11.
Kein Vater sollte sich schämen seinem «intc ci» !

Eremvlar be» »i geben. <«-» «ann batnr»

q«riiVen'l'ai.
brache» i

Wer 25 Cent» in einem Briefe sendet, /
ein Eremrlar diese- Bu-H? durch die 'j'ost,»g>iautl, /

Dr. Wm. ?lolin^,
No. 132 Sprue« St.,

O.tober 25. I 1

Albert I. Newhard,
Schneede» in Allniton n.

Bedient sich dieser Ge-
fW N? leg, nheit seinen Freunde«-

' kein geehrten Publi-
k»u die Anzeige zu ma-

UK che», daß er seine
> / n Schneiderei

M Ä nach NordAchten Straße,

I«! Meitz's
I/ Schap, verlegt hat, allirv

Jede Art Mannö-Kleider,
aus die beste Weise, nach der neueste» Mode und
ans die kürzeste Anzeige zu verfertigen. Da er
die londoner, Pariser, Neuyorker und Philadel'
phier Fäschion» regelmäßig erhält, so kann er dies
mit Wewißheit versichern.

Er fühlt versicheit Alle und die ihn mit

lönnen, und indem er die?zu thun verspricht, dankt
er auch seinen alten Kunden sür die ihm bereit« er-
wiesene Gunst, und hofft aus ein« Fortdauer der-

Seine Preisen sollen billig fein, und da all» Ar-
tikel unter feiner eigenen Aufsicht gemacht werden,
so ist er im Stande dafür gut zu stehen.

März 7. nq3«

Pennsylvania X

Draht-Werke,

1 Unterschriebene Kaden auf Hand imd verfertigen
fortwährend Siebe, RSrtler. S-reen«, gewob.»?

Drähte, von allen Maßen und Weiten. GleichsaU»

ingnen und eisernen Drathsdeb«« von allen S»r«t» ,

mevingneS Gid kupferne» Draehtuch für Papier»»»
cher etc. Tl'linder» und Dando Roll« auf die best«
Weife gesäuert.

Schwer gekeperte Drälh« fiir FnnkensSnger, Sieb«
fllr MeKing »nd Eisn» Zoundere, Sereendrath, Fe»,
fterdratk. Safe», Fallen, Tischdecken, K«hkn un»

Bayliß, Darb? und ?iiu>.^^
'

Herabsetzung der Preise. .

Hvllon an'S PiNe» unl^albe.

Zöpi-sten oder A 371
to- - f.- 8?;
to

- l- ~s«»
Pro». ''-r sornrn SS.

M ir.» .ane, eleu uue SM»».
-S»nden. > .> /

Januar r>>» / II

Allentown

Cabillet-Wllltrenlager

M

No 30 West Hamillon Straße, gegenüber der Lech»
P-lrO Office.

G» Asü s s
Wünsch» die Einwohner von Allenlownzinddas Publi-
kum im Allgemeinen achtungsvoll zu benachrichtigen,
daß «r sortwährrnd aus Hand hält ein vorzüglich««
Assor»«m«nt von

EaMlveLwKKvetv
jeder Benennung, bestehend aüs Bureaus, Side-

Boards, Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder Art,
Sammt einem allgemeinen Assortement von Küchen-
Berätb, welche« olle« er an Preisen oerkaufen
wird, die jeder in Stadt und Land »roh

Er verfertig» ebenfalls auf Bestellung jede Art von
Furnitur, »nd jeder von ihm verkaufte Artikel ist war-
rantirt vollkommene Zufriedenheit zu gewähre», oder
kein Äerkauf. Daher rufet bei ihm an und sehet fllr
euch sM'st, an
No. ZK West Hamilton Straße oder am Schild

des gelben Vorhang«.
November 29.

'
' nqlJ


